
 
 

 
RVL „Literaturunterricht und Krise“, SoSe 23 

 
 

1) 03.04.23: Christian Dawidowski (Osnabrück): 
Literarische Bildung in der Krise, literarische Bildung für die Krise 
 

2) 17.04.23: Jennifer Pavlik (Kassel): 
Von der Krise ästhetischen Verstehens im Zeitalter der 
Kompetenzorientierung 
 

3) 24.04.23: Thomas Roberg (Soest): 
Zentrale Prüfungen zwischen Literatur und Sachtexten 
 

4) 08.05.23: Nina Simon (Leipzig): 
Blicke reloaded. Machtkritik und der Literaturunterricht der 
Migrationsgesellschaft 
 

5) 15.05.23: Cornelius Herz (Hannover): 
Panoramatik - (fast) alles und nichts als Ziel des Literaturunterrichts? 
 

6) 22.05.23: Philippe Wampfler (Zürich): 
Digitalisierung als Herausforderung für den Literaturunterricht? 
 

7) 05.06.23: Sebastian Bernhardt (Schwäbisch Gmünd): 
Die Krise des Klassenraums: Neue Anschaulichkeit im 
Literaturunterricht 
 

8) 12.06.23: Andrea Geier (Trier): 
Lektürehilfen revisited: Welches Unterrichtsmaterial hat und welches 
benötigt der Literaturunterricht (nicht mehr)? 
 

9) 19.06.23: Magdalena Kißling (Paderborn): 
Legitimationskrise der Klassiker in der diversen Gesellschaft: Was ist 
und worauf reagiert eine postkoloniale Literaturdidaktik? 
 

10)  26.06.23: Karina Becker (Magdeburg): 
Krisen und der kinder- und jugendliterarische Kanon  
 

11)  03.07.23: Julia Stetter (Bochum): 
Tiere und Pflanzen. Literaturunterrichtliche Antworten auf die Krise der 
Biodiversität 
 

12)  10.07.23: Sebastian Susteck (Bochum): 
Der Literaturunterricht und die ökologische Krise 
 


